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6. Ich empfehle mich den geehrten Herrschaften mit
aller Arr Lapezier-Arbeit bestens, und bitte um ge
neigten Zuspruch. Joh Fießler, Tapezierer,

wohnhaft in der Paulistraße Nr. Z 33 drei Trep
pen hoch, in der Behausung des Hrn. Möllers.

7 . Bei dem Tapezierer Schäfer in der obersten Petri
straße Nr. 288, sind fertige Sophas von Kirsch
baum-Holz und gut ausgepolstert, billigen Preises
zu verlassen.

8. Da mein Sohn Christoph Henrich Fuchs von Al
tendorf, Kanton Naumburg, schon seit 5 Monat
als Lohgerbcrgkftlle in die Fremde gegangen ist,
und ich in der Zeit keine Nachricht von ihm einge

zogen habe; so fordere ich denselben hiermit auf,
sich sobald als möglich einzustellen und dem Kon
skriptions-Gesetze völliges Genüge zu leisten. Al-
tendors den bten Febr. I8n.

Der Vater des Konskribirten,

Johannes Fuchs.
9. Nachdem zur Eröffnung und Publikation des von

Catharine Elisabeth, geschiedenen Fettmilch, geb.
Herbord zu Speele, errichteten und bei dem vorhin-
nigen Amt zu Münden, unterm 2oten Febr. 1794
hinterlegten Testamente, Terminkauf den 2ten Markt
präfigirt worden; So wird solches sämtlichen Erb
interessenten zur Nachricht und gehörigen Abhal
 tung hiermit bekannt gemacht. Kassel den Ziten
Januar 18 n, Aus K- W. Distr. Tribunal.

10. Da aufdas,^ noch sehrgnrkonditionirt', zu Kassel
vor dem Köllnischen Thore liegende Bauholz von
der im Jahr 1809 abgebrochenen Meßwaage, in
dem, am 24ten Januar 1311. anberaumt gewesenen
Lizitations-Termin keine hinlängliche Gebote gesche
hen sind, so ist ein nochmaliger Termin auf Don
nerstag Ventilen d.M.unbestimmt worden. Kauf-
liebhaber können sich deshalb an dem benannten
Tage des Mittags um 2 Uhr zu Kassel in derKüm-
melschen, an der Fuldabrücke bclegcnen Behau
sung Nr. 1076 zwei Treppen! hoch eiufinden, ihre
Gebote thun, und nach Befinden sofort den Zuschlag
gewärtigen. Kassel am 6ren Februar ig'i.

* 11. Unterzeichnete macht dem Publiko ergebenst bekannt,
daß sie ihre Wohnung in der Frankfurter - Straße
verändert und nunmehr in der mittelsten Johannis-
straße in des Bcannreweinscheakers Hrn. Haustein
Hause Nr. 783 zwei Treppen hoch wohnhaft ist. Zu
gleich empfiehlt sie sich mit allen Sorten Putzarbeit
bestens. Minna Schröder.

12. Ec ist heute Mittag am 6ren dieses, ein silberner Eß
löffel, entweder mir -4 . C. D. 1761, oder J. B. N.

gezeichnet, aus der Küche gestohlen worden.
Sollte solcher zum Verkauf angeboten werden, so
wird gebeten, solchen einzubehalten, und gegen ein
gutes Trinkgeld in Nr. 325 in der mittelsten Jvhan-
msstrpc einzusenden,

» .ß* Balrh. Bindernagel, Kaufm.allh.
13. Es Mir eine silberne Taschen-Uhr ohne Gehauß,

mit einem zerbrochenen Glas und einer Kapsel übe?

dem Uhrwerk befindlich, von altem Façon, entwen
detworden. Wem solche zu verkaufen kommt, den bitte
ich mir sie gegen eine gute Belohnung einzuhän
digen. Gompert Feidel, wohnhaft in

der Dionysienstraße Nr. 122.
r 4 . Unterzeichneter hält sich auf hohes Begehren bis

den 28 ten Februar in Kassel auf; bis den i 5 ten wer

den noch Geschäfte angenommen. Reiniget mit dem
neuen Glanze alle nur erdenkliche Kleidungsstücke für
Damen und Herrn; Schwals, Tücher, Gold, Silber,
Tapeten ohne abzunehmen, überzogene McubelS,
Fußteppiche, Inneres der Wagen u. s.w. Verschos
sene Farben werden aufgefrischt. Logirt in der Mar
tinistraße Nr. 14 2 Treppen hoch. Von frühe bis
I Uhr anzutreffen. Philipp Mayer,

kaiserl. konigl. Cilentrirer, priv. Sticker, Ap
preteur, Mahler und Chimiker aus Wien, ist

nach Rußland verschrieben.
15. Mit Genehmigung Königl. Polizei-Präfektur macht

Unterzeichneter hierdurch bekannt, daß Montag den
18ten Febr. und die folgenden Tage Nachmittags
um 2 Uhr nachstehende Mobilien und Effekten in
der Wohnung des vorhinnigen Gastwirrhs Hrn. Geor
ge Schaumburg vor dem Frankfurter Thor, an den
Meistbietenden verauktionirt werden sollen, als : Ti

sche, Stühle, Kanapees, Komodcn, Spiegel,
Kronleuchter, Glas, Porzellain, Zinn, Kupfer,
Eisen, Blech, Gartentische und Bänke rc. Kassel,
ben 9ten Febr. I8u. A. Espe,

Meß - u. Auktions-Kommissarius.

16. Unterzeichneter hat die Ehre allen denjenigen die
in die Königl. Westphälische 4te Lotterie zu setzen
wünschen, bekannt zu machen, daß bei ihm î, §
und ganze Loose zur 5 ten Klaffe, die den 4ten März
gezogen wirb, zu haben sind. Auch kann man bet
ihm Loose von derselben Nr. die er zur Königlichen
Westphäl. Lotterie hat, zum Rittergmh Allerode fin
den. I. M. Telievic, Haupt-Kollekteur,

wohnhaft in derJohanmöstraße Nr. 319.
Le soussigné a l’honneur de prévenir à tous

ceux qui désirent mettre à la ¿pie Lotterie royale

YVestphalienne, qu’on peut avoir chez lui des
billets entiers § et ^ pour la Z nie Classe dont le

tirage aura lieu le 4 mars du courant. On peut
aussi trouver chez lui des lots des mêmes Nu

meros, qu’il a de la lotterie royale westphalien
ne pour la terre noble d’Allerode,

J. M. T elle vie, Collecteur-général.

1 7. Nachdem auf Ansuchen des Appellations-Gerichts»
Präsidenten G. von Bülow zu Soldin in der Neu-
Markr zur Eröffntng und Publikation des von sei
ner verstorbenen Ehegattin geb. v. Hugo errichte
ten, und unterm 2&gt;ten May I805 gerichtlich hin

terlegten Testaments, Termin auf den 9ten März
präfigirt worden; so wird so ches etwaigen weitern
Erbintercssentcn zur Nachrich hiermit bekannt ge
macht, Kassel den 5 ten Febr. Jgu.

K. W. Distrikts-Tribunal.


